
 

 

 

 

Pressemitteilung 
 
Starkes Interesse an Off-Grid mit Wind und Sonne auf der Energy Storage 
 

• Viele Besucher auf der Erneuerbaren-Energie-Insel von ABO Wind 

• Abgelegene Orte profitieren von umweltfreundlicher Technik  

• Speicher, PV- und Windenergie senken Stromkosten 

 

(Wiesbaden, 17. März 2017) ABO Wind hat bei der sechsten Energy Storage-Konferenz vom 

14. bis 16. März in Düsseldorf Lösungen für Off-Grid-Systeme mit Wind, Sonne und Speichern 

vorgestellt. Zahlreiche Besucher informierten sich auf der Erneuerbaren-Energie-Insel des 

Wiesbadener Unternehmens. „Strom aus Wind und Sonne ist an vielen Standorten ohne 

Netzanschluss nicht nur umweltfreundlicher, sondern auch deutlich günstiger als die bisher 

üblichen Diesel-Aggregate. Besonders interessant ist das für Minen, vom Versorgungsnetz 

abgeschiedene Siedlungen oder Inseln“, sagt Jörg Wirtz, Projektleiter in der Abteilung für 

Zukunftsenergien bei ABO Wind. Dank Photovoltaik und Windenergieanlagen in Kombination 

mit Speichertechnologien müssen Tankfahrzeuge deutlich weniger Diesel in isolierte Gegenden 

transportieren. Der Strom wird stattdessen hauptsächlich ressourcenschonend vor Ort 

produziert, gespeichert und genutzt. Im Idealfall macht ein solches Off-Grid-System mit Wind 

und Sonne Dieselgeneratoren völlig obsolet. 

ABO-Wind Gründer und Vorstand Jochen Ahn ist von diesem Ansatz überzeugt: „Als einer der 

erfahrensten Projektierer Europas bringen wir auf diesem Feld unsere Expertise aus mehr als 

zwei Jahrzehnten ein. Von der Planung über die Finanzierung bis zum Bau setzen wir alle 

Schritte zur erfolgreichen Implementierung von Off-Grid-Projekten um.“ Experten analysieren 

dafür im Vorfeld die Bedürfnisse des Kunden und berechnen, welche Kombination von 

Windenergieanlagen, Photovoltaiksystemen und Energiespeichern optimale Ergebnisse erzielt. 

Auf der die Energy Storage begleitenden internationalen Konferenz zur Speicherung 

Erneuerbarer Energien (IRES 2017) haben Experten aus der Zukunftsabteilung von ABO Wind 

außerdem Konzepte zum Aufbau eines deutschlandweiten Netzes von Wasserstofftankstellen 

sowie integrierte Speicherlösungen mit Redox-Flow-Batterien zur Energieversorgung von 

Gewerbeparks vorgestellt.  

 



 

 

 

 

Mehr Informationen zu den Speicherprojekten von ABO Wind gibt es unter www.abo-

wind.de/energie-insel.  

Für Rückfragen steht gerne zur Verfügung:  
ABO Wind AG, Dr. Daniel Duben, Unter den Eichen 7, 65195 Wiesbaden, Tel.: (0611) 267 65-577, presse@abo-wind.de 

 

Über ABO Wind:  
Gegründet 1996, zählt ABO Wind heute zu den erfolgreichen Akteuren in der Erneuerbaren-Energien-Branche. Knapp 600 
Windenergieanlagen mit mehr als 1.250 Megawatt Leistung hat das Wiesbadener Unternehmen bislang europaweit errichtet – gut 
die Hälfte davon in Deutschland. Daneben verfügt ABO Wind über langjährige Erfahrungen mit der Planung, Errichtung und dem 
Betrieb von Blockheizkraftwerken sowie anderen Elementen der Energiewende. Mehr als 400 Mitarbeiter realisieren in neun 
Ländern jährlich Projekte mit einem Investitionsvolumen von 300 Millionen Euro. 
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